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Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 

Nachtrag Nr. 8 vom 12. Januar 2015 

 

nach § 16 Absatz 1 WpPG 

 

zum 

 

Basisprospekt der Lang & Schwarz Aktiengesellschaft vom 16. Juni 2014  

 

über  

 

derivative Produkte 
 

Optionsscheine auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

Discount-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Aktien/aktienvertretende Wertpapiere 

[Capped-]Bonus-Zertifikate bezogen auf einen Aktienkorb 

Optionsscheine auf Indizes 

[•-][Indextracker-][Endlos-]Zertifikate auf Indizes 

[Capped-]Bonus-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

[SFD-][X-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Indizes 

Optionsscheine auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Wechselkurs 

Optionsscheine auf auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Zinsterminkontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf Rohstoffe 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Endlos-[Smart-]Turbo-Zertifikate auf Rohstoff-Future-Kontrakte mit Roll-Over 

[SFD-]Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 

[SFD-]Endlos-Turbo-Zertifikate auf einen Fonds 
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Die Emittentin hat am 12. Januar 2015 entschieden weitere Endlos-Zertifikate bezogen 

auf Indizes, welche sich jeweils auf einen Wikifolio-Index als jeweiligen Basiswert 

beziehen, zu emittieren. Aufgrund dieser neuen Umstände wird der Abschnitt 

„Informationen über den Basiswert“ auf Seite 74 des Basisprospektes im Hinblick auf 

den Unterabschnitt „Wikifolio-Indizes als Basiswert“ wie folgt ergänzt: 

 

Ergänzend zu den Angaben im Basisprospekt erfolgen die nachfolgenden Angaben zu den 

Wikifolio-Indizes, so dass diese im Zusammenhang mit den im Basispropekt gemachten 

allgemeinen Angaben zu Wikifolio-Indizes gelesen werden sollten: 

 

Indexbeschreibung: Smart Sigma Investment (000SSP) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Smart Sigma Investment (000SSP) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien 
International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: AMGINE CASHMACHINE (29115) 
 
Bei dem Wikifolio-Index AMGINE CASHMACHINE (29115) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 
Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Ausbruchtrading - Marktbewegung (50679) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Ausbruchtrading - Marktbewegung (50679) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Rohstoffe ETCs), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 
Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fincanceblog Fundamental Equity (FBLOG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Fincanceblog Fundamental Equity (FBLOG) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: USA Trend-Finder (FJK02) 
 
Bei dem Wikifolio-Index USA Trend-Finder (FJK02) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: GS TURNOVER STRATEGY (GSTOS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index GS TURNOVER STRATEGY (GSTOS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: HERT-2 (HERT2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index HERT-2 (HERT2) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Cash and crash (MD157) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Cash and crash (MD157) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 
Opinion) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MDNLaneIV HPFED TRND PRFT MRKIII (MDNLN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MDNLaneIV HPFED TRND PRFT MRKIII (MDNLN) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), 
Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien 
Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Asien, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Saison Ampel Trading (MLSAT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Saison Ampel Trading (MLSAT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Die relative Stärke 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Antizyklische Balance (000PJEGA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Antizyklische Balance (000PJEGA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TG Premium Charts -balance- (TGPCB) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TG Premium Charts -balance- (TGPCB) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turn-Around Deutschland (TURND) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Turn-Around Deutschland (TURND) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Unterbewertete Aktien Germany (301291) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Unterbewertete Aktien Germany (301291) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Anlagemix Aktiv (AKTIVA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Anlagemix Aktiv (AKTIVA) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: AMA Derivatives Opportunity I (AMADOI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index AMA Derivatives Opportunity I (AMADOI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Alphatrends (AU1000) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Alphatrends (AU1000) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Welt), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Traditions-Marken mit Potenzial (BB1504) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Traditions-Marken mit Potenzial (BB1504) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Traditions- und Wachstumsmarken (BB1979) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Traditions- und Wachstumsmarken (BB1979) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BTC TrueAsia Composite (BTC001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BTC TrueAsia Composite (BTC001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige), Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien 
USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot 
Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, 
Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs 
EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs 
Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Aktien, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividendenwachstum Global (DIVGLO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividendenwachstum Global (DIVGLO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividende pur und re-investiert (DIVPUR) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividende pur und re-investiert (DIVPUR) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 
Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 
Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TTNDZ (DZ2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TTNDZ (DZ2014) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: EWPIPS die Elliott Wellen Trader (EW6647) 
 
Bei dem Wikifolio-Index EWPIPS die Elliott Wellen Trader (EW6647) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ITfolio. Angelehnt an W. Buffet. (IT2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ITfolio. Angelehnt an W. Buffet. (IT2014) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Investment_konservativ (KON001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Investment_konservativ (KON001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
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 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hase und Igel (MKBODT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hase und Igel (MKBODT) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Invest in Heads 8 (PP8888) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Invest in Heads 8 (PP8888) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Quant1 - ETF-Werte (Q1TSYS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Quant1 - ETF-Werte (Q1TSYS) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Intermarketanalyse 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RRB Fonds Picking 100 (RRB456) 
 
Bei dem Wikifolio-Index RRB Fonds Picking 100 (RRB456) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, 
Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: RRB German Blue Chips 2 Go (RRBD2G) 
 
Bei dem Wikifolio-Index RRB German Blue Chips 2 Go (RRBD2G) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs DAX, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Speed (TOM111) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Speed (TOM111) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Spekulativ aber keine Spielwiese (XXL101) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Spekulativ aber keine Spielwiese (XXL101) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Instinkt pur (00YX8175) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Instinkt pur (00YX8175) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

  



47 
 

Indexbeschreibung: Trading&Investment spekulativ (1112345) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trading&Investment spekulativ (1112345) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Technology Company's (1113333) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Technology Company's (1113333) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Robotics, Automation, Smart Home (89SW332) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Robotics, Automation, Smart Home (89SW332) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs 
Europa Gesamt, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 
Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



51 
 

Indexbeschreibung: Selektion Spezial (AKTIEN1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Selektion Spezial (AKTIEN1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Pyramidisierung - Value (BASKET1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Pyramidisierung - Value (BASKET1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs DAX), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden und Outperformance (DIVIOUT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden und Outperformance (DIVIOUT) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien Sonstige), Aktien Europa (Aktien Europa Select), 
Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select), Aktien International (Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: American Large Cap - Top-Flop 5 (DJTOFL5) 
 
Bei dem Wikifolio-Index American Large Cap - Top-Flop 5 (DJTOFL5) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 
Präsidentschaftszyklen) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FX-Trade,Rohstoffwerte+Indizes (FXTRADE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FX-Trade,Rohstoffwerte+Indizes (FXTRADE) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Gecko Alpha Hedge POSG 20 (GECKO20) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Gecko Alpha Hedge POSG 20 (GECKO20) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Nestoinvest Leverage (LEVERNI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Nestoinvest Leverage (LEVERNI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividends (LUSODIV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividends (LUSODIV) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



62 
 

Indexbeschreibung: Unterbewerte Aktien weltweit (MKU1987) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Unterbewerte Aktien weltweit (MKU1987) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Emerging Markets, ETFs Asien, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Pharma/Biotech Market Leaders (PBMLEAD) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Pharma/Biotech Market Leaders (PBMLEAD) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Formel Faktor 10 (PFFAK10) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Formel Faktor 10 (PFFAK10) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



65 
 

Indexbeschreibung: PHG - Behavioral Finance & LTTA (PHGLLWC) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PHG - Behavioral Finance & LTTA (PHGLLWC) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Werte mit Erholungspotential (RAKETEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Werte mit Erholungspotential (RAKETEN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Staaten Dachinvestment (STAATEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Staaten Dachinvestment (STAATEN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Supreme Invest (SUPREME) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Supreme Invest (SUPREME) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 

  



70 
 

Indexbeschreibung: Bullen-Bärenkopf (THURINT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Bullen-Bärenkopf (THURINT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien 
Europa Select), Aktien USA (Aktien Dow Jones), Aktien International (Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs DAX, ETFs 
EuroStoxx) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Bottom Up Value Investment (13561356) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Bottom Up Value Investment (13561356) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX), Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA 
Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), 
Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika, ETFs Welt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 
Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 
Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trade It Like Adriano (1ADRIANO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trade It Like Adriano (1ADRIANO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-
Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: JM Germany Select  2 (4569PP45) 
 
Bei dem Wikifolio-Index JM Germany Select  2 (4569PP45) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Portfoliomatrix Momentum (50050000) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Portfoliomatrix Momentum (50050000) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
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Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Intelligent Matrix Quantum (50060055) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Intelligent Matrix Quantum (50060055) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: StyriaTrading Aktienstrategie (55582203) 
 
Bei dem Wikifolio-Index StyriaTrading Aktienstrategie (55582203) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Chartmuster Trading (5 Tage) (5TMUSTER) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Chartmuster Trading (5 Tage) (5TMUSTER) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Qualität durch Aktienanalyse (AQUALITY) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Qualität durch Aktienanalyse (AQUALITY) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Aktien, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: NoTrash (AS1NOMEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index NoTrash (AS1NOMEN) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 
Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 
Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 
Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: BSMD GLOBAL GROWTH BASIS (BSMDGG01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index BSMD GLOBAL GROWTH BASIS (BSMDGG01) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: cashburner leverage offensive (CASHLEVO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index cashburner leverage offensive (CASHLEVO) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: cashburner leverage defensive (CASHLM10) 
 
Bei dem Wikifolio-Index cashburner leverage defensive (CASHLM10) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
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Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: cashburner turnaround (CASTURNA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index cashburner turnaround (CASTURNA) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: CB Trading (CBTRADE2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index CB Trading (CBTRADE2) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
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Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutsche Blue Chips + Nebenwerte (CHEROLD0) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Deutsche Blue Chips + Nebenwerte (CHEROLD0) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividenden thesaurierend (CHEROLD1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividenden thesaurierend (CHEROLD1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Aktien) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 



94 
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FEBE - Risk and Reward (CSGEFEBE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FEBE - Risk and Reward (CSGEFEBE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien USA (Aktien Dow Jones) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Rohstoffe 
ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 
Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 



96 
 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Damantis (DAMANTIS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Damantis (DAMANTIS) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs DAX), Fonds (Fonds Aktien), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: QMAXX Trading Long & Short (DAXETFX2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index QMAXX Trading Long & Short (DAXETFX2) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs DAX) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Daylight-Money (DAYLIGHT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Daylight-Money (DAYLIGHT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Market Profile 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Delphin Momentum (DELPHIN1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Delphin Momentum (DELPHIN1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 
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 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Anlegen in Zertifikaten (DISCZERT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Anlegen in Zertifikaten (DISCZERT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FiftyFifty (DIVBONDS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FiftyFifty (DIVBONDS) handelt es sich um einen Strategieindex, der 
an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividende International (DIVI2014) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividende International (DIVI2014) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Aktuell unterbewertete Aktien (DIVIMARK) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Aktuell unterbewertete Aktien (DIVIMARK) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Dividend - Protected (DIVIPROT) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Dividend - Protected (DIVIPROT) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs DAX, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: INSURANCE & TELECOMMUNICATION (EARTHFIV) 
 
Bei dem Wikifolio-Index INSURANCE & TELECOMMUNICATION (EARTHFIV) handelt es 
sich um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Immobilien, Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, 
Fonds DAB, Fonds Misch), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, 
Bonuszertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-Werte PA Strategie Chance (ETF000CH) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ETF-Werte PA Strategie Chance (ETF000CH) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-Werte PA Strategie Ertrag (ETF000ER) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ETF-Werte PA Strategie Ertrag (ETF000ER) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-Werte PA Strategie Rendite (ETF000RE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ETF-Werte PA Strategie Rendite (ETF000RE) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-Werte PA Strategie Wachstum (ETF000WA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ETF-Werte PA Strategie Wachstum (ETF000WA) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Top down – Bottom up 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Event Trading (EVNTRDNG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Event Trading (EVNTRDNG) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutschland 30 und Co (FRANZ914) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Deutschland 30 und Co (FRANZ914) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FI guenstiges Wachstum GARP (GARP1234) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FI guenstiges Wachstum GARP (GARP1234) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: German Picks and Bans (GRPCKBAN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index German Picks and Bans (GRPCKBAN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 
Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: 2 Blindfüchse (HARAKIRI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index 2 Blindfüchse (HARAKIRI) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hermes Substanz + Chance (HERMES01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hermes Substanz + Chance (HERMES01) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 
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 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Hot Stocking Worldwide (HOTSTOOK) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Hot Stocking Worldwide (HOTSTOOK) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend Star Nebenwerte (INVESTR1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trend Star Nebenwerte (INVESTR1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Nordamerika) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Die relative Stärke 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Jerkshires Kingdom (J2RKSH2R) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Jerkshires Kingdom (J2RKSH2R) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



124 
 

Indexbeschreibung: SANTRADE German Stocks (JOJO2007) 
 
Bei dem Wikifolio-Index SANTRADE German Stocks (JOJO2007) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Länder Europa, ETFs Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs 
Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Europa Bonds, ETFs 
Europa Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Newstrading 

 Flowtrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Long/Short - market neutral val5 (LSS50VAL) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Long/Short - market neutral val5 (LSS50VAL) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate), Hebelprodukte 
(Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet.  
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Indexbeschreibung: Kapital Clever Gestreut (LTIKCG01) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Kapital Clever Gestreut (LTIKCG01) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Levermann Global Trading OS (LVGL00OS) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Levermann Global Trading OS (LVGL00OS) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Alpha (MAX00003) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Alpha (MAX00003) handelt es sich um einen Strategieindex, der an 
den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
 

 

  



132 
 

Indexbeschreibung: Future Stable Growth (BaS) (MKOWITZ1) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Future Stable Growth (BaS) (MKOWITZ1) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: MPINVEST_Konsumdividenden (MPALTER7) 
 
Bei dem Wikifolio-Index MPINVEST_Konsumdividenden (MPALTER7) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Multi Chart Trend Long Short (MULTI200) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Multi Chart Trend Long Short (MULTI200) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: High Yield Sentiment Strategie (NSENTIHY) 
 
Bei dem Wikifolio-Index High Yield Sentiment Strategie (NSENTIHY) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Öl und Gas Sektor (OEPRSI11) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Öl und Gas Sektor (OEPRSI11) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 



138 
 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: ETF-Werte Selected Opportunities (PFETF100) 
 
Bei dem Wikifolio-Index ETF-Werte Selected Opportunities (PFETF100) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: PRO AKTIE (PROAKTIE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index PRO AKTIE (PROAKTIE) handelt es sich um einen Strategieindex, 
der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem er das fiktive 
Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Starke Banken (PSBANKEN) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Starke Banken (PSBANKEN) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Multi Asset Diversifikation (SICHERER) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Multi Asset Diversifikation (SICHERER) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Intermarketanalyse 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 
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 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Platinum Assets (SKLASSET) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Platinum Assets (SKLASSET) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Intermarketanalyse 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Deutsche Standardwerte SmartBeta (SMRTBETA) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Deutsche Standardwerte SmartBeta (SMRTBETA) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs DAX), Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Die relative Stärke 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: FI Top Ideen Dax-Werte (TDI12345) 
 
Bei dem Wikifolio-Index FI Top Ideen Dax-Werte (TDI12345) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Renten) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Technical Market Strategy (TECHMODE) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Technical Market Strategy (TECHMODE) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Invest or not Invest? (TOBUYOR2) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Invest or not Invest? (TOBUYOR2) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 
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 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Regionalanalyse 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 Analyse von Directors Dealings, Aktienrückkaufprogramme, etc. 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Lobby-Arbeit muss sich lohnen (TOPLOBBY) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Lobby-Arbeit muss sich lohnen (TOPLOBBY) handelt es sich um 
einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert 
indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender sonstiger 
Analysen:  
 

 Newstrading 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Top-Bonus-Investment (K) (TPBONUSK) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Top-Bonus-Investment (K) (TPBONUSK) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Anlagezertifikate (Bonuszertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer, 
fundamentaler und sonstiger Analysen:  
 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend Trading Deutschland (TRENDRSL) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trend Trading Deutschland (TRENDRSL) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Deutschland, ETFs DAX), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, 
Optionsscheine, sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 Market Profile 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Fundamental Growth (TRIMUC60) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Fundamental Growth (TRIMUC60) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Immobilien, 
Fonds Renten, Fonds Aktien, Fonds Geldmarkt, Fonds DAB, Fonds Misch), 
Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige 
Anlagezertifikate), Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, 
sonstige Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
und sonstiger Analysen:  
 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 
Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 
Umfeld) 

 Branchenanalyse (wie Geschäftsklima-Indices, Auftragseingänge, 

Auftragsbestände, Lagerbestände, Produktionspläne, Marktstruktur / 

Wettbewerbsumfeld, staatliche Eingriffe) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Newstrading 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trendfolgesystem IDX (TRNDFOLG) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trendfolgesystem IDX (TRNDFOLG) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Fonds (Fonds Renten, 
Fonds Geldmarkt), Anlagezertifikate (Discountzertifikate, Bonuszertifikate, 
sonstige Anlagezertifikate) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 
Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 
Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 
Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: TS Trading MT (TSTMT001) 
 
Bei dem Wikifolio-Index TS Trading MT (TSTMT001) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine, sonstige 
Hebelprodukte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 
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Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Trend Select Worldwide (TSWWBYJM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Trend Select Worldwide (TSWWBYJM) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Anlagezertifikate 
(Discountzertifikate, Bonuszertifikate, sonstige Anlagezertifikate), 
Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte, Optionsscheine) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Turopoldi Stockprofiler (TUSTOPRO) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Turopoldi Stockprofiler (TUSTOPRO) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen können: 
 

Hebelprodukte (Knock-Out-Produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Market Profile 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
 

 

  



161 
 

Indexbeschreibung: Value trifft Growth und Momentum (VAGROMOM) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Value trifft Growth und Momentum (VAGROMOM) handelt es sich 
um einen Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios 
partizipiert indem er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte und rentenbasierte 
Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive 
Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien USA (Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 
Select) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

Fonds (Fonds Geldmarkt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
fundamentaler Analysen:  
 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 
Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 
(RAVI)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Globalanalyse (wie Konjunkturverlauf, Wechselkurse, Zinsentwicklung, 

Geldmengenentwicklung, Inflation, fiskalpolitische Vorhaben, politisches 

Umfeld) 

 Qualitative Unternehmensanalyse 

 Quantitative Unternehmensanalyse (wie Kennzahlen, Theoretische Modelle, 

Discounted-Cash-Flow-Verfahren (DCF), Ertragswertverfahren, 

Marktorientierte Unternehmensbewertung, Selection-Modell von Markowitz) 

 Top down – Bottom up 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: WD-Trend-Long-Short (WDTRENDX) 
 
Bei dem Wikifolio-Index WD-Trend-Long-Short (WDTRENDX) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt. 
 
Die Anlagestrategie wird dabei durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien abgebildet, 
wobei als Grundlage für diese Wertpapiere Baskets und Indizes dienen: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Welt, ETFs Deutschland, ETFs Länder 
Sonstige, ETFs DAX, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Gesamt) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer und 
sonstiger Analysen:  
 

 Konstruktion/Darstellungsformen von Charts (wie Linienchart, Kerzenchart, 
Balkenchart, Point & Figure Chart, Arithmetische oder Logarithmische 
Skalierungen, Umsatz/Open Interest, Zeitfenster) 

 Grundkonzept des Trends (wie Dow Theorie als Basis der Technischen 

Analyse, Retracements (prozentuale Korrekturbewegungen), Gann- und 

Fibonacci (Fächer), Speed Resistance Lines, Interne Trendlinien, 

Kurslücken/Gaps) 

 Trendbestimmungsindikatoren (wie Directional Movement Index (DMI), 

Average Directional Movement Index (ADX), Range Action Verification Index 

(RAVI)) 

 Trendbestätigungsformationen (wie Dreiecke, Flaggen und Wimpel, Rechteck-

Formation) 

 Trendwendeformationen (wie Kopf-Schulter-Umkehrformation, Die inverse 

und fehlgeschlagene Kopf-Schulter-Formation, Doppel-Spitzen und Doppel-

Böden, V- und Untertassen-Formation) 

 Trendfolgemodell der gleitenden Durchschnitte 

 Elliott-Wellen-Theorie (wie Korrekturwellen, Fibonacci-Zahlen als Grundlage 

des Wellenprinzips) 

 Zeitzyklen (wie Dominante Zyklen/Translation, Saisonale Zyklen, 

Präsidentschaftszyklen) 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 

Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 

Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 

Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 

Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 

Balance Volume (OBV)) 

 Gesamtmarktanalyse (wie Crossover, Prozent-, Bollingerbänder, Trendlinien, 

Advance Decline Index, High Low Index, Upside Downside Volume, Barron´s 

Confidence Index, Lot Balance Index, Odd-Lot Short Sale Index, NYSE Bullish 

Percentage, ASE/NYSE Volume Index, NYSE Seat Price Index) 

 Die relative Stärke 

 Sentimentanalyse (wie Stimmungsindikatoren, Investors Intelligence, Contrary 

Opinion) 
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Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend kurzfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: five-alive wireless (WIKIMOBI) 
 
Bei dem Wikifolio-Index five-alive wireless (WIKIMOBI) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei 
Aktien aus folgenden Kategorien in das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden 
können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
Hot Stocks (Aktien Hot Stocks), Aktien International (Aktien Osteuropa Select, 
Aktien Japan Select, Aktien International) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender fundamentaler 
Analysen:  
 

 Qualitative Unternehmensanalyse 
 

Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Indexbeschreibung: Wellenspitzen TJ- System (WS020214) 
 
Bei dem Wikifolio-Index Wellenspitzen TJ- System (WS020214) handelt es sich um einen 
Strategieindex, der an den Bewegungen eines fiktiven Referenzportfolios partizipiert indem 
er das fiktive Referenzportfolio 1:1 abbildet.  
 
Dabei wird im fiktiven Referenzportfolio eine aktienbasierte, rentenbasierte, rohstoffbasierte 
und währungsbasierte Anlagestrategie verfolgt, wobei Aktien aus folgenden Kategorien in 
das fiktive Referenzportfolio aufgenommen werden können: 
 

Aktien Deutschland (Aktien DAX, Aktien SDAX, Aktien TECDAX, Aktien 
Sonstige, Aktien MDAX), Aktien Europa (Aktien Europa Select), Aktien USA 
(Aktien Dow Jones, Aktien USA Select, Aktien NASDAQ 100 Select), Aktien 
International (Aktien Osteuropa Select, Aktien Japan Select, Aktien 
International) 
 

Die Anlagestrategie wird dabei auch durch Wertpapiere aus folgenden Kategorien 
abgebildet, wobei als Grundlage für diese Wertpapiere auch Baskets und Indizes dienen 
können: 
 

ETFs (ETFs Latein- & Südamerika, ETFs Emerging Markets, ETFs Länder 
Europa, ETFs Nordamerika, ETFs Sonstige Bonds, ETFs Welt, ETFs 
Rohstoffe ETCs, ETFs Deutschland, ETFs Länder Sonstige, ETFs DAX, ETFs 
Branchen, ETFs EuroStoxx, ETFs Asien, ETFs Europa Bonds, ETFs Europa 
Gesamt, ETFs Basic Resources, ETFs Sonstige), Hebelprodukte (Knock-Out-
Produkte) 
 

Der Auswahlprozess des Sponsors erfolgt überwiegend aufgrund folgender technischer 
Analysen:  
 

 Indikatorenanalyse (wie Advance – Decline, McClellan, New Highs vs. New 
Lows, ARMS Index, Momentum, Rate of Change (ROC), Relative Strength 
Index (RSI), Moving Average Convergence Divergence (MACD), Stochastik 
Oszillatoren, Chaikin´s Volatility, Average True Range, Dynamic Momentum 
Index, Accumulation/Distribution (A/CD), Chaikin Money Flow (CMF), On 
Balance Volume (OBV)) 

 Die relative Stärke 

 
Sollte die Anwendung der zuvor genannten Analysemethoden zu widersprüchlichen  
Ergebnissen führen, so steht es im alleinigen Ermessen des Sponsors, welche der zuvor 
genannten Analysemethoden er für seine Entscheidungsfindung berücksichtigt. 

 
Die Anlagestrategie ist dabei überwiegend langfristig ausgerichtet. 
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Nach § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz können Anleger, die vor der 

Veröffentlichung des Nachtrags eine auf den Erwerb oder die Zeichnung der 

Wertpapiere gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, diese innerhalb einer Frist 

von zwei Werktagen nach Veröffentlichung des Nachtrags widerrufen, sofern der neue 

Umstand oder die Unrichtigkeit gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz vor dem 

endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere 

eingetreten ist. Der Widerruf ist an die Lang & Schwarz Aktiengesellschaft, Breite 

Straße 34, 40213 Düsseldorf, zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 12. Januar 2015 
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gez. André Bütow 

Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

 


